
N i e d e r s c h r i f t  
WA/002/2009 

 
über die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses der 

Stadt Rheine 
am 16.07.2009 

 
 
Die heutige Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rheine, zu der alle Mitglieder 
ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt 
um 17:00 Uhr im Sitzungsraum 104 des Neuen Rathauses. 
 
 
 
Anwesend als 
 
 Vorsitzender: 
 

Herr Jan Kuhlmann  Wahlleiter 
 
 Mitglieder: 
 

Herr Antonio Berardis SPD    

Herr Horst Dewenter CDU    

Herr Jürgen Gude CDU    

Herr Heinrich Hagemeier CDU    

Herr Frank Hemelt SPD    

Frau Theresia Nagelschmidt CDU    

Herr Josef Wilp CDU    

Frau Waltraud Wunder SPD    
 
 Vertreter: 
 

Herr Josef Niehues CDU Vertretung für Herrn 
Manfred Brinkmann 

 
 Gäste: 
 

Frau Dorothee Heckhuis CDU Vertrauensperson 

Frau Marianne Helmes CDU Vertrauensperson 

Frau Monika Lulay CDU Vertrauensperson 

Herr Theodor Tappe FDP Vertrauensperson 

Herr Robert Grawe BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN    

Herr Alfred Holtel FDP    
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 Verwaltung: 
 

Herr Wolfgang Nehus  stv. Fachbereichsleiter 7

Frau Gela Stiepel  Schriftführerin 
 
 
Entschuldigt fehlten: 
 
 
 Mitglieder: 
 

Herr Manfred Brinkmann CDU    

Herr Rainer Ortel BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN    
 
 
 
 
Herr Kuhlmann eröffnet die heutige Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Rhei-
ne und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Verpflichtung der Beisitzer/innen 
 

Der Wahlleiter verpflichtete die anwesenden Beisitzer zur unparteiischen Wahr-
nehmung Ihres Amtes.  
 
Über die Verpflichtung ist eine gesonderte Niederschrift gefertigt worden. Sie 
enthält für jedes anwesende Mitglied des Wahlausschusses, welches noch nicht in 
der letzten Sitzung verpflichtet wurde, folgenden Text: 
 
„Ich verpflichte mich, als Beisitzer/in im Wahlausschuss zur unparteiischen Wahr-
nehmung meines Amtes und zur Verschwiegenheit über die mir bei meiner amtli-
chen Tätigkeit bekannt gewordenen Tatsachen, insbesondere über alle dem 
Wahlgeheimnis unterliegenden Angelegenheiten.“  
 
2. 
 

Niederschrift Nr. 1 über die öffentliche Sitzung am 25.06.2008 
 

Zu Form und Inhalt der o. g. Niederschrift werden weder Änderungs- noch Er-
gänzungswünsche vorgetragen. 
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3. 
 

Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge zur Kommunal-
wahl 2009 
Vorlage: 307/09 
 

Beschluss: 
 
Die eingereichten Wahlvorschläge   

• für die Wahl zum/ zur Bürgermeister/in  
• für die Wahl zur Vertretung der Stadt Rheine 

am 30. August 2009 werden zugelassen. 
 
Die Niederschrift nach dem Muster der Kommunalwahlordnung ist dieser Nieder-
schrift als Anlage 1 beigefügt-. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 
4. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

4.1. 
 

Bewegliche Wahlvorstände 
 

Herr Niehues schlägt vor, bewegliche Wahlvorstände in Alten- und Pflegeeinrich-
tungen zu entsenden. Dieses Verfahren praktiziere beispielsweise die Stadt Gro-
nau.  
 
Herr Kuhlmann teilt mit, dass es in einigen Altenheimen bereits Wahllokale gebe. 
Ob darüber hinaus ein Bedarf an beweglichen Wahlvorständen bestünde, müsse 
abgefragt werden.  
 
Ein Zwischenergebnis wird dem Protokoll als Anlage 2 beigefügt. 
 
4.2. 
 

Wahllokal im Jugendheim St. Konrad 
 

Aufgrund der stattfindenden Pfarrkirmes der St. Konradkirche regt Herr Gude an, 
das Wahllokal „Südeschschule, ehem. Konradschule“ für die Kommunalwahl in 
das Jugendheim der St. Konradkirche zu verlegen. 
 
Herr Kuhlmann erklärt, dass Wert auf Kontinuität der Wahllokale gelegt werde 
und daher von der Umlegung des Wahllokales nur zur Kommunalwahl abgesehen 
werden müsse. 
 
 
4.3. 
 

Ehemaliges Wahllokal Portugiesisches Freizeitzentrum 
 

Herr Berardis fragt, warum das Portugiesische Freizeitzentrum nicht mehr als 
Wahllokal eingesetzt werde. Herr Kuhlmann sagt eine schriftliche Beantwortung 
zu, welche dem Protokoll als Anlage 3 beigefügt wird. 
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4.4. 
 

Briefwahlantrag im Internet 
 

Herr Gude regt an, den Briefwahlantrag im Internet zu überarbeiten. Dieser sei 
schwer zu finden und insgesamt nicht bürgerfreundlich geschrieben. 
 
Herr Kuhlmann sagt eine Überarbeitung zu. 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:38 Uhr 
 
 
 
 
  
     
Jan Kuhlmann Gela Stiepel 
Wahlleiter Schriftführerin 
 
 
       

 
 
 


